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Einleitung 

Gesundheitswirksames Bewegungsverhalten ist in den aktuellen Bewegungsempfehlungen 

der WHO mit mindestens 150 Minuten mittlerer Intensität und muskelkräftigenden Übungen 

an zwei Tagen pro Woche festgehalten (Bull et al., 2020). Diese gelten in der Regel auch 

für Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung (z.B. Trisomie-21), die wie weitere spezi-

fische Personengruppen erstmalig in neueren Ausgaben der Bewegungsempfehlungen ex-

plizit erwähnt wurden. Dennoch gibt es im Zusammenhang mit Bewegung nach wie vor 

Vorbehalte gegenüber Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung (Kreinbucher-Bekerle 

et al., 2022). Im Sinne der Inklusionsförderung sowie Sensibilisierung für die Thematik wur-

den daher Personen mit unterschiedlichen Berührungspunkten zur Zielgruppe befragt, wie 

viel Bewegung sie für Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung empfehlen würden.  

Methode 

Dahingehend wurde eine anonyme Online-Befragung mit vier Teilen konzipiert: Kontakthäu-

figkeit zu Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung, Empfehlungen für die Zielgruppe, 

Wissen über Bewegungsempfehlungen und eigenes Bewegungsverhalten (IPAQ-SF). In 

Summe nahmen im April und Mai 2022 589 Personen aus den drei Alpenländern Deutsch-

land (17,5%), Österreich (27,8%) und der Schweiz (54,0%) an der Fragebogenstudie teil 

(62,1% weiblich, 37,7% männlich und 0,2% divers). Der Altersbereich der Teilnehmenden 

lag zwischen 17 und 84 Jahren (M = 43,33; SD = 14,54).  

Ergebnisse & Diskussion 

Erste Ergebnisse zeigen, dass mit 96,1 % die absolute Mehrheit Bewegung für Menschen 

mit intellektueller Beeinträchtigung empfehlen, im Schnitt 165 Minuten mindestens mittlere 

Intensität pro Woche (SD = 136,82). In Summe empfehlen 45,2% 150 oder mehr Minuten 

mit mindestens mittlerer Intensität, 12,8% 300 Minuten oder mehr. Der Kontakt zu Men-

schen mit intellektueller Beeinträchtigung hat keinen Einfluss auf die Empfehlung, sehr wohl 

aber das eigene Bewegungsverhalten (rs = .23; p < .001). Aufbauend auf die Ergebnisse 

wäre es wünschenswert, die Bewegungsempfehlungen oder vergleichbare Dokumente stär-

ker zu verbreiten und parallel dazu die Perspektive von Menschen mit intellektueller Beein-

trächtigung und deren Bewegungsverhalten in den Fokus zu rücken. 
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